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See the notice on TED website

283475-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten – Hochhalde Schkopau - Abschluss des Deponieabschnittes DA 4.5 
der Altdeponie 4 Bauleistungen
OJ S 80/2026 24/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: MDSE Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft mbH
E-Mail: m.meinck@mdse.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Hochhalde Schkopau - Abschluss des Deponieabschnittes DA 4.5 der Altdeponie 4 
Bauleistungen
Beschreibung: Bauleistungen des Abschlusses des Deponieabschnittes DA 4.5 der Altdeponie 
4 am Standort der Hochhalde Schkopau
Kennung des Verfahrens: d4716f01-71ac-4624-b4ea-60131f9765d3
Interne Kennung: MDSE S 26 679
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Saalekreis (DEE0B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Hochhalde Schkopau

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 
1 Nr. 1 GWB, § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen)

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/283475-2026
mailto:m.meinck@mdse.de
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Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Es 
gelten die Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB, § 129a des Strafgesetzbuchs 
(Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und 
terroristische Vereinigungen im Ausland).
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 
1 Nr. 2 GWB, § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der 
Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller 
Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet 
werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des 
Strafgesetzbuchs zu begehen und § 123 Abs. 1 Nr. 3, § 261 des Strafgesetzbuchs 
(Geldwäsche).
Betrug: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 Nr. 4 und 5 GWB., § 263 des 
Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen 
Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag 
verwaltet werden, § 123 Abs. 1 Nr. 5 GWB, § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), 
soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte 
richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
Korruption: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 Nr. 6 bis Nr. 9 GWB, § 299 des 
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 
299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), § 108e 
des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern) oder § 108f des 
Strafgesetzbuchs (unzulässige Interessenwahrnehmung), den §§ 333 und 334 des 
Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a 
des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete), Artikel 2 § 2 des 
Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer 
Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder 
Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung: Es gelten die 
Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB, den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 
232b bis 233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, 
Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Es gelten 
die Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 4 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Es gelten die Ausschlussgründe 
nach § 123 Abs. 4 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 124 
GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 124 
GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 124 
GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Es gelten die 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Es 
gelten die Ausschlussgründe nach § 124 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Es gelten die 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 124 
GWB
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Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Es gelten die 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Es gelten die 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Es gelten die 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 124 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Es gelten die Ausschlussgründe nach § 124 GWB
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Es gelten 
die Ausschlussgründe nach § 124 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: MDSE S 26 679
Beschreibung: Abschluss des Deponieabschnittes DA 4.5 der Altdeponie 4 am Standort der 
Hochhalde Schkopau
Interne Kennung: Bauleistungen Abschluss DA 4.5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45222110 Bau von Mülldeponien

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hochhalde Schkopau
Land, Gliederung (NUTS): Saalekreis (DEE0B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 25/10/2030

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Nachweis (Eigenerklärung) darüber, dass das 
Unternehmen im Berufs- und Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des 
Landes der Gemeinschaft eingetragen ist, in dem es ansässig ist. Ggf. ist zu erklären, dass 
keine Eintragungspflicht besteht. 2. Eigenerklärung des Unternehmens zu den Insolvenz- und 
Zuverlässigkeitstatbeständen des § 6e EU (1) und (6) VOB/A 2019 Im Falle von 
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Bietergemeinschaften gilt für die Erklärungen gem. vorstehenden Ziffern 1 - 2: Die 
Erklärungen sind von jedem Mitglied abzugeben.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 3. Nachweis (Kopie der zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe gültigen Versicherungspolice) oder Vorlage einer Eigenerklärung über eine 
entsprechende Berufshaftpflichtversicherungsdeckung sowie Umwelthaftpflicht 4. Erklärung 
(Eigenerklärung) über den Gesamtjahresumsatz des Unternehmens, jeweils bezogen auf die 
letzten 3 Geschäftsjahre 5. Erklärung (Eigenerklärung) über den jährlichen Umsatz des 
Unternehmens bzgl. der besonderen Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, bezogen 
auf die letzten 3 Geschäftsjahre zu 3.: im Auftragsfall Mindestdeckungssumme von jeweils 
1.500.000 EUR für Personenschäden, Sachschäden und Vermögensschäden. Die Haftung für 
Umweltschäden darf nicht ausgeschlossen oder auf einen Betrag unterhalb der 
Mindestsumme von 1.500.000 EUR beschränkt sein. zu 4.: Vorlage Erklärung zu 5.: 
Mindestumsatz Errichtung Oberflächenabdichtung mit Erdbau einschl. mineral. Dichtung und 
Kunststoffdichtungskomponenten (KDB, GTD, KDE) sind: 750.000 EUR pro Jahr Im Falle von 
Bietergemeinschaften gilt für Nachweis/Erklärung gem. vorstehenden Ziffern 3 und 4: 
Nachweis/Erklärung ist von jedem Mitglied abzugeben und für die Erklärung gem. 
vorstehender Ziffer 5 gilt: Der Mindeststandard ist in Summe von den Mitgliedern der 
Bietergemeinschaft gemeinsam zu erbringen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zu vergleichbaren Leistungen für 
Erfahrungen bei der Durchführung der Sanierung von Altablagerungen/Deponien mit 
Oberflächenabdichtung bzw. Komponenten b) Allgemeine Angaben c) Projekttermine d) 
Auftrags-/ Finanzvolumen e) Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße 
Ausführung der Leistung. Bei Leistungen an öffentliche Auftraggeber durch eine von der 
zuständigen Behörde ausgestellte oder beglaubigte Bescheinigung, bei Leistungen an private 
Auftraggeber durch eine von Diesen ausgestellte Bescheinigung. Ist eine derartige 
Bescheinigung nicht erhältlich, so ist eine Eigenerklärung des Unternehmens zulässig. Den 
Referenzen ist jedoch eine Kontaktadresse zum jeweiligen Auftraggeber beizufügen, bei 
welcher die Vergabestelle gemachte Angaben kontrollieren kann. f) Kurzbeschreibung der 
wesentlichen Projekteckpunkte (bitte auf eine A4-Seite beschränken) zu a bis d) vollständige 
Bieterangaben unter Nutzung des Formblattes Bietererklärung Projektreferenzen gem. Teil 1 
C.6 Vergabeunterlagen bei Einhaltung der im Formblatt benannten Mindestanforderungen zu 
e) Vorlage Bestätigung vom AG oder Eigenerklärung (bitte gesondertes Blatt als Anlage zu 
Teil 1 C.6 Vergabeunterlagen beifügen) zu f) Nachvollziehbarkeit, Plausibilität (bitte 
gesondertes Blatt als Anlage zu Teil 1 C.6 Vergabeunterlagen beifügen) Im Falle von 
Bietergemeinschaften gilt für die Referenzangaben: Die Anzahl der Referenzen (mind. 1 
Referenz für Rekultivierungs-/Wasserhaushaltsschicht, mind. 1 Referenz für 
Oberflächenabdichtung mit mineral. Dichtelement, Kunststoffdichtungsbahn und 
Rekultivierungsschicht und mind. 1 Referenz für GTD) ist in Summe von den Mitgliedern der 
Bietergemeinschaft gemeinsam zu erbringen. g) die Zahl der in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich vollzeitbeschäftigten (mind. 30 
Wochenstunden) Arbeitskräfte (mind. 25), gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert 
ausgewiesenem technischen Leitungspersonal (mind. 2) h) Nachweis der Qualifizierung als 
Fachbetrieb nach BAM-Richtlinie für die Anforderungen an Fachbetriebe für den Einbau von 
Kunststoffdichtungsbahnen, weiteren Geokunststoffen und Kunststoffbauteilen in 
Deponieabdichtungssystemen i) Nachweis eines zertifizierten Qualitätsmanagementsystem 
nach ISO 9001 j) Nachweis der Sachkunde nach DGUV Regel 101-004 bzw. BGR 128 zu g) 
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Vorlage Erklärung zu h) Vorlage Dokument zu i) Vorlage Dokument zu j) Vorlage Dokument 
Im Falle von Bietergemeinschaften gilt für die Qualifikationen: gem. g) und i): Nachweis ist von 
jedem Mitglied abzugeben. Und gem. h) und j): Die Mindeststandards sind in Summe von den 
Mitgliedern der Bietergemeinschaft gemeinsam zu erbringen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: k) Terminplan zu k) Einhaltung der Rahmenvorschriften 
gemäß Teil B.1 Vergabeunterlagen (Formblatt 214 Pkt. 1 und 10.1)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 28/05/2026 13:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=843812

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=718795
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 13:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachgereicht werden können nur Angaben, die im Zusammenhang 
zu den Eignungskriterien stehen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 13:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=843812
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=843812
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=718795
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Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: 1. und 2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamts Sachsen-Anhalt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Unzulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrages nach § 160 Abs. 3 GWB wird hingewiesen: Der Antrag ist unzulässig, 
soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind.
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 1. und 2. 
Vergabekammer beim Landesverwaltungsamts Sachsen-Anhalt

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: MDSE Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: DE 139 738 805
Postanschrift: Greppiner Straße 25
Stadt: Bitterfeld-Wolfen
Postleitzahl: 06766
Land, Gliederung (NUTS): Anhalt-Bitterfeld (DEE05)
Land: Deutschland
E-Mail: m.meinck@mdse.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: 1. und 2. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamts Sachsen-
Anhalt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Postanschrift: Ernst-Kamieth-Str. 2
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
Telefon: +49 (345) 514 0
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

mailto:m.meinck@mdse.de
mailto:vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
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8.1.
 
ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: da06748d-7f09-4e81-bc92-42e657312786  -  05
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/04/2026 15:23:14 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 283475-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 80/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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